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Herren Bezirksliga

1. TTC Wangen II : SC Vogt 
Samstag, 28.10.2023, 18:30 Uhr

Vochezer bleibt gegen den SC Vogt ungeschlagen

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 9:6 in den Spielen und 36:
27 in den Sätzen gewannen die Akteure vom 1. TTC Wangen II ihr Heimspiel in der Herren
Bezirksliga gegen den SC Vogt. 215 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Reinhard
Harnoss den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Beide Teams mussten in ihrem
Mannschaftskampf dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Bächstädt / Gelle gewannen ihr Spiel gegen Edel / Kerner
überzeugend mit 11:7, 11:8, 11:7. Lange mit Würzer / Edel ringen mussten Vochezer / Rossbach-
Hitzeroth in einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekamen Frantz / Harnoss bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Ströbele /
Monat. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer
2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Nur einen Satz verlor hingegen Frank
Bächstädt bei seinem Sieg gegen Joachim Ströbele und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. 2:3 endete am Nachbartisch das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende
Einzel zwischen Manfred Gelle und Meinrad Würzer aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am
Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Karl Vochezer holte wenig später mit einem 3:1 gegen
Marco Kerner einen Punkt für sein Team. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte nachfolgend
Markus Rossbach-Hitzeroth beim 2:3 gegen Daniel Edel leisten. Am Ende verlor er das im Vorfeld
als umkämpft eingeschätzte Spiel jedoch knapp. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie.
Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte
die Schläger. Mit 3:1 hatte Klaus-Peter Frantz im Spiel gegen Lovis Monat, in das er als sehr hoher
Favorit gegangen war, indes die Nase vorn. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Reinhard Harnoss und Martin Edel,
das Reinhard Harnoss letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Das war eine ganz
schön enge Kiste! Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:3. Den Sieg von
Meinrad Würzer konnte Frank Bächstädt im nachfolgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit
ging dieser Zähler an das Gästeteam. Fünf Sätze beharkten sich Manfred Gelle und Joachim
Ströbele, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-
Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Durch dieses Ergebnis liegen
die Saison-Bilanzen nun bei 3:7 für Gelle und 7:3 für Ströbele seit Beginn der aktuellen Spielzeit.
Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Karl Vochezer derweil gegen Daniel Edel. Nach
dem Einzel der Dreier stand es nun 7:5. Auf verlorenem Posten stand Markus Rossbach-Hitzeroth in
den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Marco Kerner, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich
zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Nach diesem Einzel steht
Rossbach-Hitzeroth somit bei 3 Siegen und 2 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz
von Kerner ein 4:4 ausweist. Ernüchtert über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Martin Edel war
wiederum Klaus-Peter Frantz, obwohl er alles gegeben hatte. Auch rückblickend war es eine wirklich
spannende Partie. Eher wenig Gegenwehr bekam Reinhard Harnoss beim 3:0 von Lovis Monat. Ein
insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach diesem Sieg geht der 1. TTC Wangen II am 11.11.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den SV Bergatreute, während der SC Vogt am 11.11.2023 gegen den TV Isny 46 versuchen
wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 1. TTC Wangen II

Doppel: Bächstädt / Gelle 1:0, Vochezer / Rossbach-Hitzeroth 1:0, Frantz / Harnoss 0:1 
Einzel: F. Bächstädt 1:1, M. Gelle 0:2, K. Vochezer 2:0, M. Rossbach-Hitzeroth 1:1, K. Frantz 1:1, R.
Harnoss 2:0 

 SC Vogt
Doppel: Würzer / Edel 0:1, Edel / Kerner 0:1, Ströbele / Monat 1:0 
Einzel: M. Würzer 2:0, J. Ströbele 1:1, D. Edel 1:1, M. Kerner 0:2, M. Edel 1:1, L. Monat 0:2


